
un-learning from...  
Diskriminierungskritische Perspektiven auf Medienpraxis von 
und mit Kindern und Jugendlichen  
Ringvorlesung und Seminar, SoSe 2019

Wer ist ausgezeichnet worden? 
Prof. Dr. Nanna Lüth, Vertretungsprof. Kunstpädagogik 2018-20, na_lueth@web.de, 
& Dr. Sabine Sutter, wissenschaftliche Mitarbeiterin, sabine.sutter@uni-due.de, 
Kunstpädagogik und Didaktik der Kunst, Institut für Kunst und Kunstwissenschaft 
 
In der Kategorie: Diversity Lehrpreis 2020 

Wer sind die Adressat*innen? 
un-learning from... Diskriminierungskritische Perspektiven auf Medienpraxis von und mit 
Kindern und Jugendlichen, ein Hybrid zwischen Ringvorlesung und Seminar, war 
Bestandteil des regulären Lehrangebotes für BA-Studierende im Fach Kunst mit 
Lehramtsoption und der Kunstwissenschaft. 

Worum geht es bei dem Projekt und inwiefern behandelt es Diversity?  
Die Kunstdidaktik an der Universität Duisburg-Essen realisierte im Sommer 2019*        
die Veranstaltung un-learning from... Diskriminierungskritische Perspektiven auf 
Medienpraxis von und mit Kindern und Jugendlichen.  

Mit dem Begriff des „un-learning“ will die postkoloniale Theoretikerin Gayatri Spivak 
das Verlernen von tradierten Hierarchien anregen und daran arbeiten, die weitverbreitete 
Ignoranz gegenüber minorisierten Wissensbeständen zu unterbrechen. 
 
Das Programm der Reihe: https://un-learning-from.tumblr.com. 

Die Bandbreite der thematisierten Medien umfasste Kinderbücher, Theaterstücke, 
Videos, Social Media und mehr. Gäste aus verschiedenen Disziplinen sprachen aus 
diskriminierungskritischen Blickwinkeln über ästhetisches Lernen und kulturelle Praktiken 
von Kinder und Jugendlichen. Beim Einladen legten wir großen Wert auf die Vielseitigkeit 
der Beitragenden, was deren Bezug zu Fragen der Diskriminierung und ihren medial-
künstlerischen, pädagogischen und/oder forschenden Umgang damit anging. 
 
Vier Lehr-Lernformate beteiligten die Studierenden in verantwortungsvoller Rolle:         
1) Gegenstände im Kontext (Abb. re.), 2) Vorstellung von Referent*innen/Moderation,     
3) Reflektierende Beobachtungen (Abb. li.), 4) Fragen finden.  
Die Vielfalt der Methoden und der vorgestellten Positionen ermöglichte die vertiefende 
Beschäftigung mit den Fragen der Reihe.

* In Kooperation mit dem Projekt Querschnittsaufgabe inklusive Lehrer*innenbildung der Initiative ProViel
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https://un-learning-from.tumblr.com

